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Rechtsg rund 1 aqe

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handel-sstatistikgesetz -
Hdlstatc)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebungsbere i ch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhe se i nhe

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließ1ich etwaiger in1ändischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
Als Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-
ternehme re i nhe i ten.

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und
GaststättenzähIung 1979 ausgewäh1t worden
sind. Beim ziehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1 979 ermittelt wor-
den warenr die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-
gesetzt hatten. A1s Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden StichProbenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufäI1ig ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
ges chleust.

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

Erhebungs- und Darstellungsmerknale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und dieAnzahl der Vo 1 I -
sowieder Te i I z e i t be s c h ä f -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Ergebli sdarstel I qng

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

rm rnteresse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschl,uß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-
ste1lt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der wZ werden Ergebnisse für
ausgewähIte Wirtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im
Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen bereitgestellt.

1 Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es siöh um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabelIe 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und
Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließIich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Er1öse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmäle-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäft igte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranker Urlauber) und
Te i I zei tbeschäfti gte.

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist a1s
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-
che narbei tsz e i t.

*)
Ergqtreiqrqgslolneq des Ei4zethande1s'

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Bet.riebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-1 Straßen- und Hau-
sierhandel.

Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katal,og,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem
BestelIer zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tankstelle"

Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung Waren .rus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-net. D.h., ein Mehrbetrir:bsunternehrnen wirdnur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser", "Warenhäuser,, nselbstbedie-
nungswarenhäuser"r "Verbrauchermärkte",
"Supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnensind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in riieser(n) Ärbeits-stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 'l 000 m2

- Warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die Waren aus
zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußnittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z-B- bei Lebensmitteln
Überwiegend werden jedoch andere Waren als
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 groß.
qe !!stbed i enung swarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von Waren al,Ier Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-)stens 3 000 m- groß.

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im Februar 1984 (bei 25 Verkaufstagen)
in jeweiJ.igen Preisen 9,4 t mehr um als im
Februar '1983 (bei nur 24 Verkaufstagen). In
Preisen des Basisjahres gerechnet, also rea1,
wurde das Umsatzniveau des Vorjahresmonats um

5,5 t übertroffen-

AIIe neun nachgewiesenen Wirtschaftsgruppen
verzeichneten irn Berichtsmonat höhere nominale
und reale Umsatzwerte als im Februar 1983.
Insbesondere der Einzelhandel mit Fahrzeugen,
Fahrzeugteilen und -reifen (nominal: + 21,4 Z,
real: t '16,1 t), mit Einrichtungsgegenständen
(+ I4,1 t; + 'l 0,8 t) sowie mit Kraft- und
Schmierstof fen (+ 'l 3,5 t; + 12,2 *) erzielten
beträchtliche Umsatzsteigerungen gegenüber dem
Vorjahresmonat. Beim Einzelhandel mit Papier-
hraren, Druckerzeugnissen, Bürornaschinen
(+ 8,6 t, + 5r4 Z), mit Nahrungsnitteln, Ge-
tränken, Tabakwaren 1+ 7,6 t; + 5r4 t), nit
sonstigen Waren, Waren verschiedener Art
(+ 7r3 t; + 4,1 t), mit elektrotechnischen Er-
zeugnissen und Musikinstrumenten (+ 6r4 l,
+ 6,2 *), mit Textilien, Bekleidung, Schuhen,
Lederwaren (+ 6,0 t; + 3,5 t) und beim Einzel-
handel mit pharmazeutischen, kosmetischen Er-
zeugnissen (+ 5,5 *i + 2,3 t) fielen die Um-
satzsteigerungen dagegen niedriger aus.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Oie Größe
der Verkaufsfläche Iiegt zwischen 1 000 und
3 000 m2.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 12 N"h.ungr-
und Genußnittel einschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und
ergänzend problemlose waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

e Lebensmittelmärkte ohne Frischwaren
EinzeLhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 4OO m2 Nahrungs-
und GenußnitteI, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose Waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bi eten.

2 Umsatz u nd Beschäfticte im Februar '1984

In der Gliederung nach Erscheinungsformen
verzeichneten vor aIlem die Verbrauchermarkt-
unternehmen (+ 20.1 8) deutlich höhere nomi-
nale Umsätze als im Februar 1983- Auch die Su-
permarktunternehmen l+ 9,1 t), die Versandhan-
delsunternehmen (+ 8r9 t), die SB-warenhausun-
ternehmen (+ 7r4 t) und die Warenhausunterneh-
men (+ 1,7 t) erzielten höhere nominale Umsätze
a1s im Vorjahresmonat.

In den ersten beiden Monaten des Jahres 1984
setzte der gesamte Einzelhandel nominal
8,1 z und real 5r4 t mehr um als im Vorjahres-
zeitraum- Vor aIlem der Einzelhandel mit Fahr-
zeugen, Fahrzeugteilen und -reifen (+ 17r5 t;
+ 12,7 t) und, in der Gliederung nach Erschei-
nungsfornen, die Verbrauchermarktunternehmen
(+ 17,7 t) konnten ihren Umsatz beachtlich
au sd ehnen -

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende Fe-
bruar'l 984 ebensoviele (+ 0,0 t) Personen (In-
haber, nithelfende Familienangehörige und Ar-
beitnehmer einschließIich Auszubildende) tätig
wie Ende Februar 1983. Der Rückgang der VolI-
beschäftigten um 0,5 t wurde durch die zunahme
der Teilzeitbeschäftigten um 1,4 t ausgeglj.chen-
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigto und Umsatz im Großhandel (Meßzahl€n)
Der M o nal sberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowre Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschättigung, Umsatz, Wareneinkaul, Lagerbostand und
lnv€stitionen im Großhandel
Jährlich werdenAngaben überBeschäftigung, Umsatz,Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowio Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Goschäftsjahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensorliments im Groß-
handsl veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergli6dert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sond€rboiträ96
1.S.1: Umst€llung auf noues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse 198O, 1981 und 1982

Reihe 2: Handelsvermittlung
Jährlrch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz,Gesamtwertder gegen
Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowieAufwendungen für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der Handelsvermitl-
lung-

Reihe 3: Einzelhande!
3.1: Boschäftigte und Umsatz im Einz€lhandel (Meßzahlon)
Der M o n atsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a- nach Wirtschaftszwoigen
und Betriebsformen gegliedert sind-

3.2: Boschäftigung, Umstz, Wareneinkaul, La96rbestand und
I nvestitionen im Einzelhsndel
Jährlich werden Angaben über Beschdftigung. Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten fürAnlagegüterveröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszw€igen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Waronsortimont sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf brs sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderb6iträ96
3.S.1: Umstollung auf neues B6richtssystem mit Zusammenfassung dor
Monatsergcbnisse 198O, 1981 und 1982

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Boschäftigto und Umsatz im csstgewerbo (M6ßzahlon)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäft igtenzahl nach Betriebsanen vgröffentlicht,
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, La96rbestand und
I nvostitionon im Gastgowerbe
Jährlrch werdenAngaben überBeschäftigung. Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten türAnlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. untergliedort nach Betriebsarten und Größenklassen.
4.3: Warensortiment im Gastgewerbo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 198O -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröftentlicht. Dio Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeiträge
4.S.1: Umstellung auf nouos Berichtssystem mit Zusammentassung dol
Monatsorg€bnisse 198O, 1981 und 1982

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h resberic ht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in d€r
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und U bergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und susgewählte Warenarten (Mengen
und W€rte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsst€llen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweig€n und U bsrgangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Übcrnachtungon in Beherbergungsstätten
ln monatl icher Erscheinungsfolge warden Arrkünfte, Übernachtungen und
Aufenthaltsdauer dsr Gäste im lnlandsreiseverkehr in all€n Beherbergungsstät-
ten mit 9 und mehr Eetton veröffentlicht. Die Nachweisungon sind untergliedert
nach Gemeindegruppen, Betriebsarten und -größenklassen. Bei Gästen mit
Wohnsrtz im Ausland wird außerdem das Herkunftsland dargestellt. Ergebnisse
für das Winterhalbjahr werden im März-8ericht, f ür das Sommerhalbjahr im Sep-
tember-Bencht und tür das Kalenderjahr im Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2: Beherborgungskapazität
Oer in 6 jä hrl ich em Abstand (erstmals für 1 981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieton. Ge-
merndegrößenklasssn sowie Ausstattu ngs- u nd Preisklass€n. Au ßerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen -

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffsntlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Oie Angaben über Rersen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und U nterkunft sart.

7.4: Grenzüborschreitonder Reiseverkehr
DerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschrsiten-
den Beiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerd€m werden Ern- und Ausreisen über die Grenze zur
Oeutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättonzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung. Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsuntern€hmen sowio Arbeitsstätten veröffentlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

N iederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
B eschäftrgte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweig€ mit Erläuterurrgen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterv€rzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982
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